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Pfadfinderlose bringen Glück
Hat Ihr Kind schon Lose zum Verkauf mitgebracht?
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Alle Jahre wieder startet im Jän-
ner der große Losverkauf. Viel-
leicht hat ja auch Ihr Kind schon 
einen Losbogen mit nach Hause 
gebracht?

Darum jetzt unsere Bitte an Sie:
Von jedem Los, das Ihr Kind verkauft, 
geht ein Anteil direkt in unsere Grup-
penkasse. Ein wichtiger Posten, wenn 
es um die Abdeckung unserer laufen-
den Kosten geht. Bitte unterstützen 
Sie Ihr Kind dabei, möglichst viele 
Lose in seinem Umkreis zu verkaufen!

Als Belohnung und zur zusätzlichen 
Motivation gibt es für die Kinder vom 
Verband und von unserer Gruppe kle-
ine Geschenke:

Vom Verband gibt es wie auf
den Losbögen abgebildet: 

ab 20 verkaufter Lose
	 Two in one-Schalhaube

ab 50 verkaufter Lose
	 Microfaser Handtuch

ab 100 verkaufter Lose
	 Pfadi-Taschenlampe

Zusätzlich erhalten die Kinder die
folgenden Preise von der Gruppe: 

20 – 40 verkaufte Lose 
	 Eispeter Eisgutschein
 
50 – 90 verkaufte Lose
	 LED Sicherheitsband 
 
ab 100 verkauften Losen
	 Aufblasbarer Sessel

Kein Kind wird gezwungen, Lose 
zu nehmen, doch ist es uns ein 
großes Anliegen, alle zum Verkauf 
zu motivieren. Einerseits aufgrund 
des finanziellen Aspekts für unsere 
Gruppe und andererseits sind wir der 
Meinung, dass es auch für unsere 
Kleinsten ein wichtiger Lerneffekt 
sein kann, Verantwortung für diesen 
überschaubaren finanziellen Wert zu 
übernehmen – und wenn die Eltern 
ein zusätzliches Auge darauf haben, 
dass die Lose nicht verloren gehen, 
dann ist das sozusagen ein „Kinder-
spiel“.

Ich bedanke mich schon jetzt für Ihre 
/ Eure Mitarbeit bei der Pfadfinderlot-
terie 2015!

Veronika Schiller
Obfrau

PS: Alle, die Lose der 55. Pfadfinder-
lotterie kaufen, haben die Chance auf 
tolle Preise: Auf 7.260 Gewinner und 
Gewinnerinnen warten Gutschein- 
und Bargeldpreise im Gesamtwert 
von über EUR 250.000. Hauptpreis 
ist ein umweltfreundliches Hybrid-
Modell Toyota Yaris VIP. Weiters gibt 
es Elektroscooter, Wanderurlaub in 
Österreich und Warengutscheine ver-
schiedener Firmen.

Ab 100 verkauften Losen:
Aufblasbarer Sessel

Ab 50 verkauften Losen:
LED Sicherheitsband



Es war wieder einmal soweit! Es 
wurde zum Faschingsfest gerufen 
und ganz viele große und kleinere 
Faschingsbegeisterte kamen, um 
mit uns die „5. Jahreszeit“ aus-
giebig zu feiern.

„3-2-1 Fantastisch“ lautete heuer 
das Motto des Kinderfaschingsfestes 
im Theater am Steg und man merk-
te gleich, dass es von allen ziemlich 
ernst genommen wurde, denn kaum 
war man zur Tür herein, wurlelte es 
um einen herum nur so vor lauter 
fantastischen Prinzessinnen, Piraten, 
Superhelden und auch Löwinnen.

Ganz fantastisch wurden dann auch 
um Punkte gekämpft bei den zahl-
reichen Spielestationen, welche dann 
für ebenso fantastische Preise einge-
tauscht werden konnten.

Wer dann noch Energie hatte, konnte 
sich bei den Spielen auf der Bühne 

noch richtig verausgaben und sich 
beispielsweise im Krapfenwettessen 
oder „So-Schnell-wie-möglich-Faden-
auf-die-Klopapierrolle-aufrollen“ be-
weisen.
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Kinderfaschingsfest 2015
im Kreativzentrum



Falls dann der Hunger immer noch 
nicht gestillt war, gab es noch ein 
ganz fantastisches Kuchen- und Tor-
tenbuffet und so konnte man dann 
auch ein wieder einmal sehr gelun-
genes Kinderfaschingsfest gemütlich 
ausklingen lassen.

Da dies aber nicht 
ohne Unterstüt-
zung funktioniert, 
möchten wir hier-
mit unseren Dank 
der Bäckerei Linauer 
für leckere Krapfen, 
Bäckerei Schneider 
für herzhaftes Ge-
bäck und Würstel und 
Fleischerei Friedrich 
für die gschmackige 
Wurst ausdrücken.

Ein weiteres Dankeschön gebührt 
natürlich allen UnterstützerInnen 
beim Tortenbuffett sowie allen Mitar-
beiterInnen, die geholfen haben, dass 
das Faschingsfest wieder so reibungs-
los über die Bühne ging.

Text: Leni Kersten
Fotos: Vero Steinberger
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Frische Krapfen
und viele andere
Köstlichkeiten bei

2500 Baden, Dammgasse 62
Telefon: 02252 / 206 718

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 07.30 bis 18:30 Uhr

Sa: 07:00 bis 17:00 Uhr
So/Feiertag: 07:00 bis 11:00 Uhr



Strandbad – Saisonkarten
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Auch heuer können wir ermäßigte Saisonkarten
und die Benützung unserer Kabane anbieten.

Wem?
- allen aktiven Gruppenmitgliedern (Kindern und Jugendlichen), für die im 

laufenden Jahr der Gruppenbeitrag bezahlt wurde, sowie deren Eltern
- allen MitarbeiterInnen in Leitung und Vorstand
- allen Freunden der Badener PfadfinderInnen (fördernde Mitglieder)
- allen Mitgliedern der Pfadfinder-Gilde Baden

 
Wann?

- Bestellung am Donnerstag, 9. April 2015
- Abholung am Donnerstag, 23. April 2015
- Jeweils von 17.30 – 18.30 Uhr im Pfadfinderheim, Marchetstraße 7

 
Wie?

Nur mit Bargeld (möglichst genau) und aktuellem Passfoto (auf der Rückseite 
mit Name beschriftet). Wenn in den Jahren 2012, 2013 oder 2014 eine 
Saisonkarte ausgestellt wurde, und das Foto nicht geändert werden 
soll, ist kein neues Foto erforderlich!
 

Wieviel?
Erwachsene	 EUR	 109,– 
Jugendliche bis 18 Jahre (in Ausbildung bis 25 Jahre)	 EUR	 80,– 
Kinder (7. – 15. Geburtstag)	 EUR	 52,– 
Familiensaisonkarte: (2 Erwachsene + 1 Kind)	 EUR	 224,– 
Kombisaisonkarte: (1 Erwachsener + 1 Kind)	 EUR 	 136,–
weiteres Kind zu einer Familiensaisonkarte	 EUR 	 39,–

 
Das Benützungsentgelt für die Pfadfinder-Kabane beträgt heuer EUR 252,– 
und wird auf Beschluss des Vorstandes wieder aus dem Gruppenbudget be-
zahlt. Wir bitten daher um Verständnis, das wir den rechtzeitigen Eingang des 
Gruppen-, Freunde- bzw. Klubbeitrages voraussetzen.

Die Pfadfinder-Kabane Nr. 153 befindet sich im Sportlertrakt östlich des 
Sprungturmes, Schlüssel für die Kabane können durch Vorauszahlung von 
EUR 30,– bestellt werden.



Am 22.01.2015 haben 
wir – Guides & Späher 
Rauhenstein die Mos-
chee im Kulturzentrum 
Bad Vöslau besucht.

Wir durften beim Gebet 
zusehen, haben mit dem 
Imam (dem Vorbeter, ei-
nem Gelehrten) geredet, 
ihm einige Fragen gestellt 
und viel über die Unter-
schiede zwischen dem Is-
lam und den anderen Wel-
treligionen erfahren.

Es war ein großartiger Ein-
blick in die Moschee sowie 
in den Islam und wir be-
danken uns bei Cem für 
die tolle Führung.

Text & Fotos: David Pfahler

Besuch in der Vöslauer Moschee
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… so lautet das Bundesthema 
2014/2015 der PfadfinderInnen 
Österreichs.

Mit diesem Motto soll gefördert 
werden, gemeinsam in den Heim-
stunden zu kochen und zu essen, 
neue Rezepte auszuprobieren, in-
ternationale Gerichte zuzubereiten, 
nachhaltig einzukaufen, sich mit der 
Ernährung auseinanderzusetzen, 
uvm. 

Endlos ist die Liste mit Anregungen 
vom heurigen Bundesthema. In eini-
gen Heimstunden wurde dieses Konz-
ept bereits umgesetzt und so konnt-
en sich sich einige GuSp und CaEx 
Trupps über Würstel- und Erdäpfel-

gulasch, sowie Putenstrei-
fen auf Blattsalat, Wraps 

und Kaiserschmarren 
erfreuen.

Text: Vero Steinberger

Coolinarisch ...
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Obwohl es dieses Mal wetter-
mäßig nicht besonders weih-
nachtlich anmutete, kam doch 
wieder eine richtige Weih-
nachtsstimmung auf bei der dies-
jährigen Friedenslichtaktion am 
Hauptplatz.

Ausgestattet mit Laterne(n) und Ker-
zen kamen Jung und Alt um sich ihr 
Friedenslicht zu holen und so konnte 
dann auch die stolze Summe von € 
800,- für die Projekte „Evangelische 
Kirchengemeinde in Hermannstadt” 
und „Sozialprojekte Pater Sporrschill” 
gesammelt werden.

Text: Leni Kersten
Fotos: Vero Steinberger

Das war das Friedenslicht 2014
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Dipl.-ing. (FH) gerHarD nOVaK 
ingenieurbürO allgemein beeiDeter gericHtlicH
Für baupHysiK zertiFizierter sacHVerstänDiger

2500 baDen bei Wien · austria
erzHerzOgin isabelle-str. 66

tel.:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 0
FaX:  +43 (0) 22 52 / 43 0 18 - 24
e-mail:  OFFice@tb-nOVaK.at



(Fortsetzung von Teil 1 im Trail 06/2014) ... Ein ganz 
normaler KISC Arbeitstag. Für die normale Arbeits-
welt vermutlich der Wahnsinn, dort Alltag: Wasser-
schlachten in der Küche standen am Programm und 
oft hatte man Essen an unpassenden Stellen wie zB im 
Gesicht, in den Haaren oder im/am/hinterm Ohr. Leider 
hatte man am Abend nicht immer Glück und konnte 
das Abendprogramm als Freizeit sehen, sehr oft war 
Arbeiten angesagt, aber auch dies ließ sich meistens als 
sehr kurzweilig gestalten.

Manchmal durfte man das Abendprogramm auch ein-
fach nur genießen und war zu keinem abendlichen Di-
enst eingeteilt. 

Jeden Samstag gab es eine Staff Night Out, der einzige 
Tag ohne Abendprogramm für die Gäste, somit hatte 
auch das Staffteam die Möglichkeit, Unternehmungen 
gemeinsam zu machen. Der Abend wurde immer von 
unterschiedlichen Teammitgliedern organisiert, somit 
gab es immer ausreichend Abwechslung: manchmal 
gab es Aufgaben zu lösen, sportliche Betätigung (ja, 

manche standen das erste Mal auf Eislaufschuhen und 
mit diesen auf Eis) oder einfach nur ein gemütliches 
Beisammensein. Die Budgets für die SNO waren sehr 
begrenzt, die Planungsteams mussten somit oft sehr 
kreativ zu sein um aus wenig etwas Bezauberndes zu 
basteln, dies gelang aber sehr oft! 

Um auch Einblick in den Arbeitstag der anderen Ab-
teilung zu bekommen, gab es sogenannte Swap Days. 
Ich bin an meinem Swap Day Traktor gefahren, durfte 
diesen einparken und ich bin mit Anna (FI) zum örtli-
chen Mistplatz gefahren um unseren Müll dort zu sor-
tieren.
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Arbeitseinsatz in Kandersteg
3 Monate im International Scout Center – Teil 2



So viele Erlebnisse bringen das Ende leider schneller 
näher als einem lieb ist und unsere Abteilungsabschied-
sparty stand vor der Tür. Zuerst gab es eine Führung 
in der örtlichen Molkerei Hari, er hat uns einiges über 
die Käseproduktion erzählt und abschließend gab es 
eine Käseverkostung. Danach ging wir auf einen na-
hegelegenen Spielplatz wo wir uns austoben konnten, 
als Abendessen gab es Grillerei und der Abend klang 
am Lagerfeuer aus.

Anfang September, also das Ende unserer Season, 
nahte mit großen Schritten und der Staff Day Out war 
angesagt, ein gemeinsamer Tag mit allen Staffmitglie-
dern. Zuerst gab es Frühstück am Boot, Besuch eines 
Badesees mit kaltem Mittagessen wie belegte Weckerl 
etc., Besichtigung der Trümmelbachfälle und danach 
war wieder Aufhübschen angesagt: Abendessen im 
Nobelhotel des Orts, im feinen Waldhotel Doldenhorn. 
Dort wurden uns diverse Zertifikate überreicht, es gab 
einige Verleihungen, ein Abend voller Lachen und 
Weinen.



Kurz nach dem Staff Day Out war das Putzen unserer 
Zimmer angesagt, ebenso mussten die Badezimmer, 
Gänge und unser Gemeinschaftsraum gereinigt werden 
und plötzlich stand die Abreise vor der Tür.

Ich verbrachte noch ein paar Urlaubstage in Kandersteg 
und konnte diese, da endlich (fast) drei Monate Regen 
vorbei waren, im sonnigen Kandersteg ausgiebig ge-
nießen.

Einige meines Teams blieben länger, sie waren ab da ke-
ine Pinkies mehr sondern Greenies, so werden die Helf-
er im KISC genannt und sie tragen – oh Wunder – grün.

Nach und nach sind auch die Helfer, allwissend dank 
Facebook, heimgefahren und nun versuchen wir das 
was wir dort gelernt und mitgenommen haben, in die 
Welt hinauszutragen. Vielleicht kann man sie ja doch 
ein bisschen besser hinterlassen als man sie vorgefun-
den hat.

Fotos: Vero Steinberger, Ivan (HK), Sean (IE), Mel (AU)
Text: Vero Steinberger

P.S.: Vom 28. Juli bis 8. August 2015 findet bereits zum 
5. Mal die Internationale Rover-Week in Kandersteg, für 
alle im Alter von 18-30 Jahren, statt. Infos dazu hier ->
und unter www.kisc.ch/events/events-of-2015/interna-
tional-rover-week-2015/

Für alle Ranger, Rover und LeiterInnen von 18-30 Jahre:

www.kisc.ch

@



So ein Auflauf – zum 12. Mal!

Wir gedenken – Ing. Günter Steurer
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Am 30. und 31. Mai wird die Pfad-
findergilde Baden heuer zum be-
reits wohl bekannten „Auflauf-
heurigen“ laden.

Zu diesem Zweck 
suchen für wieder 
Köchinnen und Köche, 
die gerne eine Schüssel 
Auflauf für einen guten 
Zweck kochen und 
spenden möchten. Wer 
unbedingt möchte, 
darf auch zwei brin-
gen. Oder natürlich 
auch mehr. Süß, salzig, 
mild, scharf, traditionell 
oder exotisch – alles ist 
willkommen!

Interessenten melden 
sich bitte Ingrid Pelech 
(Tel. 0680 / 218 69 72) 
oder Veronika Schiller 

(Tel. 0676 / 542 21 42), damit organ-
isiert werden kann, wer wann (Sam-
stag oder Sonntag) liefert.

An alle helfenden Hände: Vergesst 
bitte nicht, eure Auflaufformen was-
serfest zu beschriften, damit sie nach 
dem Waschen auch sicher an euch 
retourniert werden können! (Tipp: 
Leukoplast mit Marker ist wasch- und 
hitzebeständig).

Nicht abgeholte Auflaufformen 
werden im Klubheim der Pfadfind-
ergilde gelagert und können dort 
abgeholt werden (an Gildeabenden 
dienstags ab 20.00 Uhr oder nach 
Kontaktaufnahme mit Karin Kopecky 
(Tel. 0699 / 111 24 281 bzw. karin.
kopecky@gmx.at).

Der bekannte Senior-Baumeis-
ter wurde am 16. Jänner im 76. 
Lebensjahr aus dieser Welt ab-
berufen. 

Als mehrfacher Pfadfindervater hat 
er die Gruppe Baden vielfach - oft 
mit Fahrzeugen seiner Firma – un-
terstützt. Vor allem aber zeichnete er 
verantwortlich für den Bau der neuen 
Pfadfinderhütte und des 1982 eröff-
neten Fritz-Fangl-Pfadfinderheimes.

Wir werden den herzlichen Famil-
ienmenschen und begeisterten Jäger 
dankbar in Erinnerung behalten. 
Seiner großen Familie gilt unser Mit-
gefühl.

„Ich habe meine
Aufgabe erfüllt und 

bin nach Hause
gegangen.“
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Freunde der Badener Pfadfinder
Ein herzliches Dankeschön an die Freunde der Ba-
dener Pfadfinder, die unsere Arbeit mit Ihren finan-
ziellen Beiträgen alljährlich unterstützen!

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch Sie können
uns unterstützen!

Als Freund der
Badener Pfadfinder

Sollten auch Sie Freund der Ba-
dener Pfadfinder- und Pfadfin-
derinnen werden wollen, dann 
freuen wir uns über eine Einzah-
lung mit dem Vermerk „Freund 
der Badener Pfadfinder“ auf 
unser Konto bei der Sparkasse 
Baden.

IBAN: AT112020500000007450
BIC: SPBDAT21

Als Inserent im Trail

Wenn Sie uns mit einem Inserat 
in unserer Gruppenzeitschrift 
Trail unterstützen möchten, dann 
wenden Sie sich bitte per e-Mail 
an: vorstand@ontrail.at.

Preise pro Ausgabe:
1/4 S.	 135 x 45 mm	 EUR 40,–
1/2 S.	 135 x 90 mm	 EUR 60,–
1/1 S.	 135 x 194 mm	 EUR 80,–
1/1 S.	 A5 abfallend	 EUR 80,–

Ihr Inserat kann wahlweise 1 bis 
6x im Jahr erscheinen – bei Be-
darf gestalten wir Ihr spezielles 
Inseratenlayout. Der Trail wird 
an rund 400 Haushalte in Baden 
und Umgebung verschickt.

(in alphabetischer Reihenfolge) 

Familie Dr. Wolfgang Aigner · Herr Techn. Rat. Ing. Norbert Aue
Herr Mag. Georg Bartmann · Familie Walter Böswarth

Familie Karl Brazda · Frau Johanna Brendinger
Frau Gertrud Dobrowolny · Familie Dr. Martin Dolp

Frau Mag. Christiane Ecker · Herr Heinrich Ecker
Familie Univ.Prof.Dr. W. von der Emde

Familie Mag. Roland Enzersdorfer · Familie Helmut Fraunhofer
Herr Dir. Franz Geiger · Frau Dr. Caroline Graf-Schimek

Familie Mag. Hans Gröschl · Frau Maria Gröschl · Herr Heinz Haderer
Frau Ilse Hartmann · Frau Gerda Hrabec-Gisperg · Frau Angela Huber

Familie Irina & Martin Hufnagl · Herr Andreas Janisch
Herr Wolfgang Kiefer · Frau Maria Kindermann · Herr Hans Knell

Herr Karl Kögl · Familie Dr. Andreas Kopecky · Herr Hugo Kopecky
Herr Dr. Peter Kubalek · Frau Waltraud Laga · Herr Dr. Helmut Leiss

Herr Paul Martschini · Familie DI Stefan Pelech · Herr Othmar Piskorz
Herr Johann Pöltl · Herr Dr. Markus Rechberger · Frau Krista Scheerer

Frau Isolde Schlaisich-Frank · Frau SR. Adelheid Schorch
Familie Nora & Josef Steinberger · Familie DDr. Martin Stowasser

Familie Sepp Strasser · Herr Alex Strobl · Herr Leo Tomasini
Herr Dr. Rolf Torovsky · Frau OStR.Mag. Susanne Wichtl
Frau Dr. Monika Zbiral-Kiss · Schützengesellschaft Baden

 
FÖRDERER, SPONSOREN und TRAIL Inserenten

Wir bedanken uns bei unseren Förderern,
Sponsoren und Trail-Inserenten.

(in alphabetischer Reihenfolge) 

AFS Medical GmbH · Backhaus Annamühle · Bäckerei Linauer
Bücher Schütze · DDr. Christian Pollak · Fleischerei Friedrich
Flotte Lotte Kochwerkstatt · Ingenieurbüro Gerhard Novak

Landschaftsapotheke Mag. Haberfeld · Lions Club Baden-Helenental
Möbelhaus Schwarzott · Optiker Grünwald

Stadtgemeinde Baden · Sparkasse Baden · Tosa Design
Wortspiele – Katharina Rollinger



Klubprogramm Frühling 2015
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„Die Frau in der Bibel“ – Barbara Stowasser nimmt uns mit 
auf eine spannende Reise in vergangene Zeit und beleuchtet 
die Rolle der Frau in der Bibel.

Kabarett im Casino – Bernhard Ludwig gibt eine „Anlei-
tung zum lustvoll Leben“ (Anmeldeschluss war der 15.2.)

Klubabend – auch am Dienstag nach Ostern! Klubchefin 
Karin plant, heimlich und von allen unbemerkt ihren runden 
Geburtstag zu begehen.

Vorstellung des Spendenziels für den 12. Auflaufheu-
rigen – Gabi Mausser von der Krebshilfe NÖ wird uns 
besuchen und die Arbeit und Projekte der Krebshilfe NÖ, die 
wir heuer mit einem Teil des Erlöses vom Auflaufheurigen 
unterstützen wollen, näher vorstellen.

Arbeitseinsatz auf der Franz-Merzl-Pfadfinderhütte 
Hüttenputz und diverse Arbeiten auf dem Freigelände.
Treffpunkt: 9.00 Uhr auf der Hütte – bitte in Arbeitskleidung 
und je nach Einsatzgebiet ausgerüstet. Zum Mittagessen 
bestellen wir uns voraussichtlich Pizza.

Offener Spieleabend im Klubheim

Georgsheimabend – eine pfadfinderische Herausforde-
rung, gekoppelt mit dem 25-jährigen Bestandsjubiläum 
unseres Klubheims in der Palffygasse!

Besuch der Kea-Forschungsstation Haidlhof/Bad Vöslau
Beginn: 14 Uhr, Dauer: 1,5-2 h. Diese Feldforschungsstation 
wird mit der Uni Wien betrieben. Hier wird die Intelligenz 
und Kommunikation von Vögeln und Säugetierarten unter-
sucht, im speziellen Fall stehen dabei Keas und Kolkraben im 
Mittelpunkt. Anm. bis 29. April bei Ansgar (a.fosen@gmx.at, 
Tel: 0676 / 88 311 312), Anschließend: Besuch des Strudel-
heurigen in Bad Vöslau. „Nur-Strudler“ kommen ab 16.30 
Uhr direkt in den KAMMGARNSTADL, Hanuschgasse 3, 
2540 Bad Vöslau. (Sonntags Strudelmöglichkeit ab 10 Uhr)
 
Details und weitere Termine unter: www.ontrail.at/gilde/programm/

Di. 17. März

Do. 26. März

Di. 7. April

Di. 14. April

Sa. 18. April

Di. 21. April

Di. 28. April

Sa. 9. Mai

...

Beginnzeiten:
Unsere Programmpunkte be-
ginnen pünktlich um 20.00 
Uhr, das Klubheim ist an diesen 
Tagen schon ab 19.30 Uhr ge-
öffnet und ihr könnt die halbe 
Stunde davor zum gemütli-
chen Eintreffen und Plaudern 
nützen, bevor es dann „los-
geht“.

Findet kein Programm statt, 
treffen wir uns im Klub immer 
dienstags ab 20.00 Uhr.

Auf rege Teilnahme
freut sich der Klubrat

Das vollständige, detailliertere 
Gilde-Programm ist zu finden 
unter: www.ontrail.at/gilde/
programm/



Weihnachts-Gute-Tat

Zum Nikolo lenkte Peter Eberhard 
seinen Wagen mit Eva-Maria, 
Christiane, Karin und Wilfried in 
die Mozartstadt: zunächst zum 
Winterfest im Volksgarten, das 
unser jüngst tragisch verunglück-
ter Pfadfinderfreund Georg 
Daxner in 12 Jahren zum größten 
Zirkusfestival im deutschsprachi-
gen Raum entwickelt hatte. 

Sein Bruder Martin begrüßte uns 
im stimmungsvollen Spiegelzelt, wo 
sich auch Hans und Marianne sowie 
Roswitha eingefunden hatten, ehe 
wir uns vom akrobatischen Paar des 
Cirque A’tal bezaubern ließen.
Am Sonntag verbrachten wir fast drei 
Stunden im neu adaptierten Dom-
quartier, dann spazierten wir durch 
den Adventmarkt in Hellbrunn. Am 
Feiertag begeisterte sich nicht nur 
Peter an den Fahrzeugen im Porsche-
museum „Fahr(t)räume“ in Mattsee.

Bericht: Wilfried Martschini
Fotos: Karin Kopecky

Advent in Salzburg: 
Winterfest, Domquartier und Fahr(t)räume
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Anlässlich der „Stadt der Guten 
Taten“ vor 6 Jahren suchten wir 
damals für uns eine „Gute Tat“, 
die mittlerweile zur Tradition ge-
worden ist. Seit 2009 besuchen 
wir mit den Bewohnern des Se-
niorenheims „Casa Marienheim“ 
in Rollstühlen den Adventmarkt 
in der Badener Innenstadt. 

Diesmal ging es bei herrlichem Wet-
ter durch die Fußgängerzone zu den 
Punschständen im Badener Kurpark. 
Und auch heuer hatten wir Freude 

daran, den Bewohnern des Senior-
enheims die Möglichkeit zu geben, 
ein bisschen Adventluft schnuppern 
zu können. Und wer Lust hat mitzu-
kommen, ist herzlich eingeladen, uns 
im Juni bei der Ausfahrt zur Eisjause 
oder auch nächstes Jahr im Advent 
dabei zu unterstützen, denn zwei bis 
max. drei Stunden „Zeitschenken“ an 
einem Nachmittag schafft ein Lächeln 
im Herzen.

Text: Karin Kopecky
Foto: Petra Freilinger



Eine große Schar Gratulanten 
hatte sich am 2.12. im Klubheim 
versammelt – galt es doch Hermi, 
Hans und Herbert zu ihren un-
glaublich (wegen der Jugendlich-
keit der Jubilare) runden Geburts-
tagen zu gratulieren. 

Elegant ausgedrückt könnte man 
sagen, das Plakat „100 Jahre Pfad-
finder“ im Hintergrund ist eine Un-
tertreibung. Es gab also Geschenke, 
Sekt und ein köstliches Buffet und 
danach gleich einen weiteren Grund 
zu feiern: Die Pfadfinder-Gilde Baden 
erhielt vom Verband der Pfadfinder-
Gilden Österreichs für die Organisa-
tion des Auflaufheurigens, mit dessen 
Erlös von 2004 bis 2013 Dr. Gregor 
Wolleneks Kinderherzchirurgie Sara-
jevo mit der beachtlichen Summe von 
41.500 EUR unterstützt worden war, 
den Gilde-Aktivpreis 2013 für Sozia-
les verliehen. Anlässlich des 10-jähri-
gen Jubiläums des Auflaufheurigens 
im Jahr 2013 ist das eine sehr schöne 
Anerkennung für unser Engagement. 
Klub Gildemeisterin Karin Kopecky 
präsentierte freudig Urkunde und das 
Georgsrelief.

Übrigens: Für den 12. Auflaufheuri-
gen ist bei Ramberger in der Mühl-
gasse schon das Wochenende 30./31. 
Mai fixiert!

Text: Christiane Ecker, Karin Kopecky, 
Wilfried Martschini

Fotos: Christiane Ecker

2 gute Gründe zum Feiern!
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Sportliches Gildentreffen bei der 
Schützengesellschaft Baden 1560

Jetzt ist es schon traditionell, unser Klubkegeln. Und weil 
man mit guten, alten Traditionen nicht brechen soll, ha-
ben wir auch heuer wieder unser Licht unter den Scheffel 
gestellt und so getan, als könnten wir das nicht wirklich gut.

„Alle Neune“ vergessen wir also gleich einmal. Es wird sowieso 
selbst dem größten Laien klar sein, dass – wenn da vorne 9 Kegel 
stehen – es sowieso die viel größere Kunst ist, daran vorbeizus-
chießen als mitten hinein. Und weil sich der Genuss erhöht, wenn 
man ihn zeitlich ausdehnt, sammeln wir unsere Punkte nur zitzerl-
weise und freuen uns am Spiel. Und an den Getränken. Und an 
unserem neuesten Highlight: Wer schafft es, so zu kegeln, dass die 
verworrenen Seile nicht mehr automatisch sortiert werden kön-
nen? In dieser Disziplin scorten heuer erst zwei Gildemitglieder, 
aber wir werden dran arbeiten. Man braucht ja einen Grund wie-
derzukommen …

Text und Foto: Christiane Ecker

Klubkegeln
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Zahlreiche Beteiligung gab es am 27. Jänner in 
der Braitnerstraße: Unter den Gästen waren vier 
Gilden aus Wien und NÖ stark vertreten, dazu 
Ranger&Rover aus Berndorf und LeiterInnen aus 
Baden. 

Das Ergebnis der ehrgeizigen Bemühungen brachte 
beim Luftgewehr Gold für Peter Pongratz von den 
Schotten, Silber ex aequo für Wolfgang Wittmann 
(Schotten) und Michael Martschini aus Baden, dicht 
gefolgt von der Weigelsdorferin Christa Bach als bester 

Dame und Ladi Meister (Gilde Roman Köhler). Den 
fünften Platz bei den Herren teilten sich die Badener 
Kurt Zickler, Ansgar Fosen und Hannes Gruber. Mit der 
Luftpistole siegte Gerhard Rohrbacher aus Berndorf, 
knapp dahinger Ladi Meister aus Wien und Herbert 
Simanek aus Berndorf. Mit der Verteilung von Preisen 
und Krapfen sowie herzlichem Dank an Oberschützen-
meister Karl Cachée und sein Team klang das freund-
schaftliche Treffen gemütlich aus.

Foto: Heinz Weber, Text: Wilfried Martschini



Am 29.11. stand vorweihnachtli-
ches Kabarett auf dem Programm 
der Gilde.

Zur Einstimmung trafen wir uns am 
Adventmarkt vor dem Schloss Belve-
dere, um uns mit dem einen oder an-
deren Punsch aufzuwärmen und die 
weihnachtliche Stimmung vor dieser 
schönen Kulisse zu genießen. Im The-
ater Akzent bekamen wir dann von 
Christoph und Ernst Grissemann eine 
bunte Mischung aus besinnlichen, 
skurrilen und humorvollen Geschich-
ten präsentiert, die dem Namen des 
Programms “Klappe, Santa!” gerecht 
wurden.

Insgesamt ein gelungener, geselliger 
Abend in familiärer Atmosphäre.

Text: Uli Ecker
Foto: Christiane Ecker

Vorweihnachtskabarett

Heuer hatte die Gilde schon am 6. 
Jänner zum traditionellen Abend 
früherer und aktiver Vorstands-
mitglieder eingeladen und es ka-
men so viele wie nie zuvor!

Zur Begrüßung stießen wir mit dem 
ehem. Obmann Maciej Kwiecin-
ski auf seinen kommenden 70er an, 
dann begrüßte Gildemeisterin Karin 
die Anwesenden und eröffnete das 
– großteils von den Gästen – reich 
bestückte Buffet. Erst vier Stunden 
später brach der harte Kern auf …

Text & Fotos: Wilfried Martschini

Drei-Königs-Treffen des „Alt-AR“
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HÜTTENWOCHENENDEN

	 2./3.	Mai 	 WiWö Bandarlog (Pfadfinderhütte Baden)
	18./19.	April 	 WiWö Graubruder (Pfadfinderhütte Baden)
	 8./9.	Mai 	 WiWö Grünauge (Pfadfinderhütte Baden)
	16./17.	Mai 	 WiWö Scharfzahn (Pfadfinderhütte Baden)
	13./14.	März 	 GuSp Rauheneck (Pfadfinderhütte Baden)
	 9./10.	Mai 	 GuSp Rauhenstein (Pfadfinderhütte Baden)
	24./25.	April 	 GuSp Königshöhle (Pfadfinderhütte Baden)
	11./12.	April 	 CaEx Aqua (Pfadfinderheim Hinterbrühl)
	23.–25.	Mai	 RaRo Bundespfingsttreffen in Mautern (Steiermark)

SOMMERLAGER

	18.–25. Juli 2015	 alle WiWö-Meuten, Limberg
	8.–16. Juli 2015	 GuSp Rauheneck, Langenlois	
	18.–26. Juli 2015	 GuSp Rauhenstein, Langenlois
	18.–26. Juli 2015	 GuSp Königshöhle, Reitgraben
	11.–18. Juli 2015	 CaEx Aqua, Langenlois
	13.–23. Juli 2015	 CaEx Hydro, Straßburg (Frankreich)

PFADFINDER-GILDE BADEN
Klubabend jeden Dienstag ab 20 Uhr im Klubheim (Palffygasse 28). Das vollständige, 
detailliertere Gilde-Programm ist zu finden unter: www.ontrail.at/gilde/programm/

Di.	 17.	März	 „Die Frau in der Bibel“ – Barbara Stowasser nimmt uns mit 
			   auf eine spannende Reise in vergangene Zeit und beleuchtet
			   die Rolle der Frau in der Bibel.
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